


VORWORT

Liebe Mitglieder,
liebe Tennisfreundinnen und Tennisfreunde,
liebe Gäste,

die Saison ist bereits in vollem Gange und unsere 
Anlage erfreut sich zum Saisonstart bereits 
großen Zulaufs. Ob Kinder, Aktive, Senioren oder 
Seniorinnen, alle konnten bereits einige schöne 
Stunden auf unseren Tennisplätzen verbringen. 
Wir sind begeistert von der großen Resonanz und 
freuen uns über alle, die in den nächsten Wochen 
und Monaten den Weg zu uns finden.
 
In diesem Jahr haben wir eine große 
Herausforderung bereits gemeistert: Den Abbau 
unserer über 50 Jahre alten, maroden und nicht 
mehr nutzbaren Halle. Durch einen kreativen und 
nachhaltigen Weg ist es uns gelungen die Halle 
abzubauen und sogar sicherzustellen, dass sie 
wiederverwendet wird. In Summe konnten wir 
hierdurch etwa 35.000 bis 40.000 € einsparen. Die 
Planungen für den künftigen Platz 10 sind bereits 
angelaufen. Wir werden die Mitgliedschaft in den 
Prozess einbinden. Wir sind uns sicher, dass wir 
eine zukunftsweisende Lösung finden werden.

Eine weitere großartige Nachricht ist, dass wir 
einen 5.000 € Zuschuss vom Landessportbund 
für unser neues Jugendleistungskonzept erhalten 
haben. Die Zuschusszusage zeigt, dass unsere 
Bemühungen, den Tennisnachwuchs zu fördern 
und zu unterstützen, auch außerhalb unseres 
Vereins Anerkennung finden. Wir sind stolz auf 
unsere Jugendarbeit und werden mit unserem 
Jugendteam weiterhin daran arbeiten, unseren 
jungen Talenten die bestmögliche Unterstützung 
zu bieten.
 
Zuletzt möchten wir uns bei allen Sponsor:innen, 
Spender:innen und allen ehrenamtlichen Unter-
stützer:innen bedanken. Ohne Eure großzügige 
Hilfe wäre es uns nicht möglich, unseren Verein 
so erfolgreich und vielseitig zu gestalten. Wir sind 
dankbar für jede Form der Unterstützung und 
hoffen, auch in Zukunft auf Euer Mitwirken zählen 
zu können.
 
Wir wünschen Euch allen eine großartige Saison, 
viel Spaß und Erfolg auf dem Tennisplatz und 
freuen uns auf viele schöne Momente mit Euch 
allen auf unserer Anlage.
 

Es grüßen Euch herzlich

Julian Djabarian Lukas Gaedt
1. Vorsitzender (re.) 2. Vorsitzender (li.)

HERZLICH 
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GRUSSWORT

Liebe Tennis-Begeisterte im Tennisclub 
Rot-Weiß Worms e.V.,

nicht nur die Natur sitzt in den Startlöchern, 
sondern auch Ihr Tennisclub bereitet sich auf die 
neue Saison vor: Die Hochheimer Außenplätze 
wurden mit neuem Sand ertüchtigt, während die 
Pfeddersheimer Tennishalle in die Sommerpause 
geschickt wurde.

Auch in Hochheim erwacht das Stadtdorfleben 
wieder. Altbewährtes soll im Laufe des Jahres 
ebenso wieder stattfinden wie auch Neues. 
Hochheim steht nicht still, sondern engagiert sich 
aus seiner Mitte heraus für seine Bewohnerinnen 
und Bewohner. Und natürlich freuen wir uns auch 
über Zaungäste.

Eine dieser Neuerungen wird dieses Jahr ein 
Stadtdorf-Fest sein. Im vergangenen Jahr stand 
ich als Neuling im Amt des Ortsvorstehers 
vor der Herausforderung, nach zwei Jahren 
pandemiebedingter Zwangspause (wieder) eine 
Kerb auf die Beine zu stellen. Aus der kleinen Schar 
der Mitstreitenden erhielt ich die Rückmeldung, 
dass das Datum (traditionell immer der Sonntag 
nach Maria Himmelfahrt, 15. August) aus heutiger 
Sicht unglücklich sei: Ferien, Jazz and Joy, um nur 
zwei Hürden zu nennen. Daher hat der Ortsbeirat 
auf meinen Vorschlag hin beschlossen, die Kerb 
dieses Jahr ausfallen zu lassen und stattdessen ein 
Stadtdorf-Fest auf die Beine zu stellen. Dieses soll 
am 1. & 2. Juli auf dem Gelände des Physiozentrums 
Tremmel in der Rudolf-Heilgers-Straße 22 
stattfinden. Für das leibliche und musikalische 
Wohl werden noch fleißige Hände gesucht. Den 
Auftakt macht die Filmnacht der Hochheimer SPD 
am Freitag, den 30. Juni, im Karl-Bittel-Park sowie 
der 5. Hochemmer Dorfflohmarkt am Vormittag des 
1. Juli. Darüber hinaus soll unter der Federführung 
der angrenzenden CDU-Ortsverbände am 30. 
September die Pfrimm ebenso wieder in Flammen 
stehen, wie auch am 10. und 11. November Hochheim 
traditionell wieder seinen Martinsmarkt inklusive 
-zug abhält.

Leider kann das Stadtdorf-Fest aufgrund der 
Medenrunde nicht auf Ihrem Vereinsgelände 
stattfinden, sondern muss (zumindest für dieses 
Jahr) auf ein anderes Gelände ausweichen. 
Trotzdem wünsche ich mir, dass sich der TC Rot-
Weiß Worms e.V. als feste Größe im Hochheimer 
Vereinslebens beim Stadtdorf-Fest einbringt und 
so seine Verbundenheit mit dem Ort zum Ausdruck 
bringt. Aber nicht nur der Tennisclub als ein Stück 
Hochheims allein, sondern alle Hochheimer 
Vereine und Institutionen sind aufgerufen, sich 
zu beteiligen. Denn der Zusammenhalt in den 
Vereinen spiegelt sich in gelebter Nachbarschaft 
innerhalb unseres Stadtdorfs wider.

Vereine sind nicht nur prägend für einen Stadtteil, sie 
sind auch der Kitt und die Gesellschaftsschmiede für 
ein gutes Miteinander. Denn gerade im Verein wird 
nicht nur die Gemeinschaft durch Tennismatche 
und Arbeitseinsätze gefördert, sondern hier werden 
auch wichtige Werte wie Fairness, Rücksicht und 
Teamgeist vermittelt: Jede/r lernt spielerisch, 
zu verlieren und mit Niederlagen umzugehen. 
Insofern leistet auch der TC Rot-Weiß Worms e.V. 
einen wichtigen Beitrag für die Hochheimer und 
Wormser Gesellschaft.

Ich wünsche Ihnen allen eine erfolgreiche Saison 
und freue mich auf viele Begegnungen in 
Hochheim!

Herzliche Grüße

Patrick Mais
Ortsvorsteher Worms-Hochheim

VIEL ERFOLG FÜR 
DIE MEDENRUNDE

Für euch bei  Brand-
und Wasserschäden

schaden@sat-schaden.de

Sie erreichen uns von Montag bis Sonntag täglich 24 Stunden.

Brandschaden? Wasserschaden? Elementarschaden? Keine 
Angst vor den Formalitäten! Wir sind bewährte Partner für Versi-
cherungen und Hausverwaltungen, zertifiziert nach DIN ISO 9001.

Vom Erstkontakt zur Versicherung an kümmern wir uns um die 
Formalitäten, die Durchführung von Sofortmaßnahmen vor Ort 
sowie die Schadensbehebung und Sanierung. Sie überlassen uns 
die Koordination mit Gewerken und Handwerks-betrieben und sind 
frei für Ihr Tagesgeschäft. Sie haben von Anfang an einen festen 
Ansprechpartner, der alle Gewerke koordiniert.
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MEIN VEREIN - TEIL 1

Wer kann schon auf 70 Jahre Vereinszugehörigkeit 
zurückblicken? Unser Mitglied Volker Schäfer kann 
das in diesem Jahr. In seiner aktiven Zeit hat er sich 
nicht nur als Mannschaftsspieler sondern unter 
anderem auch als Sportwart in den 1980er Jahren 
für den Verein engagiert. Mit den Festschriften zum 
40- und 50-jährigen Jubiläum unseres Vereins hat 
er die Grundlagen für eine heute nahezu lückenlose 
Vereinschronik geschaffen. Über sieben Jahrzehnte 
ist er bis heute seinem TC Rot-Weiß treu geblieben, 
auch nachdem er den Tennissport nicht mehr aktiv 
ausübt.

„Nur wenige hundert Meter hinter den roten Plätzen 
des TC Rot-Weiß in Hochheim aufgewachsen, war 
es für mich als sportbegeisterter Jugendlicher 
naheliegend, es mit dem Tennisspielen zu 
versuchen. In den 50er Jahren des letzten 
Jahrhunderts war der Tennissport noch die weiße 
Sportart. Da gab es noch keine gelben Bälle und 
natürlich durften die Plätze nur mit vollständig 
weißer Kleidung betreten werden.                                          

“MIT MEINEN KEGEL-
FREUNDEN SPIELTE ICH IN 

DER VIERTEN HERREN-
MANNSCHAFT”

                                                                         
Was war das damals noch ein Tennisverein – 
nicht mehr vergleichbar mit heute. Auf der 
Platzanlage regierte der treue Platzwart Lewalter 
mit seinen Ballbuben und im Vereinsleben 
diktierten die älteren Wormser Honoratioren die 
Verhaltensregeln. Natürlich hatte der Tennissport 
in dieser Zeit noch einen elitären Charakter und 
die Wormser Geschäftsleute, Ärzte und Anwälte, 
die am Wiederaufbau des Clubs nach dem 
Krieg geholfen hatten, wollten dass es so bliebe. 
Dagegen opponierten wir, jetzt überwiegend als 
Studenten und erreichten nach oft wortgewaltigen 
Auseinandersetzungen, dass das Vereinsleben 
lockerer und legerer wurde.

Im Mittelpunkt stand damals wie heute die 
sportliche Entwicklung des Clubs. Dies gelang 
der Herrenmannschaft mit dem Altmeister 

Heinz Lied und den Jungen Rüdiger Strippel, 
Erhard Sturm, Dieter Kroll und Fredo Geipert. Sie 
erreichten die Sonderliga des Verbandes – die 
höchste Spielklasse in Rheinland-Pfalz/Saar. Zu den 
Höhepunkten zählten alljährlich auch die Junioren-
Verbandsmeisterschaften auf unserer Anlage. So 
schlug hierbei auch die später über Deutschlands 
Grenzen bekannte Claudia Kohde-Kilsch auf – wie 
fieberten wir Wormser mit dem starken Rot-Weiß 
Doppel Sturm/Felzmann mit als sie Titelträger 
wurden.

Wir etwas spielschwächeren Tennisspieler 
fuhren über Jahre an Pfingsten zu den 
Rheinhessenmeisterschaften nach Mainz, um in 
der B-Klasse mitzuspielen. In bester Erinnerung 
blieben dort auch die Feste anlässlich dieser 
Meisterschaften mit den Tennisfreundinnen und 
Freunden des TSC Mainz. Mein tennissportliches 
Können reichte nach der wunderbaren Zeit 

VOLKER SCHÄFER – 70 JAHRE MITGLIED 
BEIM TENNISCLUB ROT-WEISS WORMS

MEIN VEREIN - TEIL 1

der Freundschaftsturniere nur für die unteren 
Mannschaften in den Medenspielen. So kam bei 
uns Kegelfreunden Jürgen Lorenz, Guido John, 
Karl Gebauer und Peter Nagel die Idee auf, eine 
vierte Medenmannschaft zu bilden. Dies gelang 
auch und mit viel Erfolgen stiegen wir mehrmalig 
in Rheinhessen auf, bis unser Sportwart Dr. Opitz 
unserem Mannschaftsgeklüngel ein humorloses 
Ende setzte.

“ICH VERBINDE MIT DEM 
TC ROT-WEISS VIELE 
SCHÖNE ERLEBNISSE 
UND ERINNERUNGEN”

Neben dem Sport ist das Vereinsleben in unserem 
Clubhaus und der herrlichen Terrasse zum Wormser 
Pfrimmpark damals wie heute der Mittelpunkt. 
In unserer Jugend- und Studentenzeit und auch 
danach war dieser Ort unsere Heimat. Eine tolle, 
fröhliche Zeit: die geselligen Abenden mit Reden 
und Diskussionen, die häufigen Treffen mit 
Kartenspiel – Poker und Skat waren angesagt – und 
die unzähligen Feste an denen sich Freundschaften 
mit unseren tollen, attraktiven Tennisspielerinnen 
anbahnten – so wie auch bei mir: die Clubmeisterin 

1962 Helga Gugel wurde meine Ehefrau.
Bleibt noch die Rot-Weiß Fußballmannschaft zu 
erwähnen. Eine tolle Truppe, die über 15 Jahre meist 
auf ihrem Heimplatz an der Wehrgasse spielte. 
Heute steht dort die Pfrimmpark-Arena – ehemalig 
TC Grün-Weiß Worms und davor Normania 
Pfiffligheim, bei denen auch unser legendärer 
Platzwart Lohmann aktiv war. Unsere Initiatoren 
und Mannschaftsführer waren die Gebrüder Dieter 
und Jürgen Kroll. Jürgen mit seiner Prothese war 
ein großartiger Tormann. Von unseren vielen 
Spielen bleibt unser Ausflug nach Berlin zwei Jahre 
nach dem Mauerbau in besonderer Erinnerung. 
Dort spielten wir gegen die Traditionsmannschaft 
der Tennis-Borussia Berlin, bei denen die 
deutschlandweit bekannten Kabarettisten J. 
Scheller und H.J. Dietrich mitwirkten.

Berlin – ein Erlebnis für uns Tennis- und 
Fußballkameraden!

All  diese Erinnerungen und Erlebnisse habe 
ich dem TC Rot-Weiß Worms zu verdanken – 
meinem Heimatclub, dem ich auch weiterhin 
eine erfolgreiche sportliche und gesellschaftliche 
Zukunft wünsche.“

Berkes Hausverwaltungen GmbH   Flurweg 5   67574 Osthofen
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MEIN VEREIN - TEIL 2

Hallo! Wir sind Leni und Mira Saur und spielen in 
der U18 bzw. U15 der Mädchen-Mannschaften sowie 
in den Damen-Mannschaften des TC Rot-Weiß 
Worms.

“MIT DREI BZW. FÜNF 
JAHREN SCHLUGEN WIR DIE 

ERSTEN TENNISBÄLLE BEI 
ROT-WEISS”

Den ersten Kontakt mit der roten Asche und 
Tennisbällen hatten wir mit unserem Vater Frank, 
als wir mit ihm zu einem Tennisspiel als Zuschauer 
mitgingen. Kurz darauf haben wir mit dem 
ersten eigenen Kinderschläger selbst versucht, 
die Tennisbälle zu treffen und über das Netz zu 
schlagen. Da waren wir drei bzw. fünf Jahre alt. 
Weiter ging es mit dem ersten Schnuppertraining 
bei dem damaligen Trainer Tom, sowie dem ersten 
Einsatz bei den Mainzelmännchen bei einem 

Auswärtsspiel in Frankenthal.
Selbstverständlich haben wir auch mit unserer 
Oma Heidi und unserer Tante Ulrike verschiedene 
Trainingsspiele durchgeführt. Papa Frank 
zählte weiterhin zu unserem Trainings- und 
Bespaßungspersonal. Jetzt begann die Zeit, dass 
Leni das erste Medenspiel in einer gemischten 
Mannschaft U10 absolvierte. Kurz darauf übernahm 
Franz Stauder die Position des Cheftrainers und wir 
durften in der Mädchen-Mannschaft U12 mitspielen. 
Zusammen mit Mika Heppel, Juli Strippel, Marah 
Wilhelm und Franzi Neureuther bildeten wir eine 
lustige und schlagkräftige Truppe.

In den folgenden Jahren feierten wir mit der 
U15 Mannschaft zwei Aufstiege in Folge. Dabei 
unterstützten uns noch Luci Sablowski und 
Isabell Bernotti. Das waren unsere sportlichen 
Erfolge, die uns sehr viel Spaß und Freude 
bereitet haben. Parallel haben uns die vielen 

LENI UND MIRA SAUR - 
ROT-WEISS VON KLEIN AUF

MEIN VEREIN - TEIL 2

tollen gemeinsamen Unternehmungen im 
Verein gefallen. Tennis-Camps in den Oster- und 
Sommerferien, Schleifchenturniere, Grill-Events 
zum Saisonabschluss, Wasserschlachten mit Zelt-
Übernachtung, Nikolausfeiern mit Bastelangeboten 
und leckeren Waffeln – das sind ein paar der 
Highlights, die uns neben dem Tennissport in sehr 
guter Erinnerung sind. Besonders freuen wir uns in 
diesem Jahr auf die neu geplanten Events wie z.B. 
gemeinsames Kegeln mit anschließendem Essen, 
Übernachtung in der Sportschule Edenkoben und 
auch die Jugend-Clubmeisterschaften. 

“UNS GEFALLEN 
DIE VIELEN TOLLEN 

GEMEINSAMEN 
UNTERNEHMUNGEN IM 

VEREIN”

Ein lustiger Abschluss eines jeden Tennis-Wochen-
endes sind unsere Treffen auf dem Hartplatz. 
Hier spielen dann alle Jungs und Mädchen aus 

den Jugendmannschaften zusammen Rundlauf, 
California und 8er-Doppel. Wir werden dann spät 
am Abend, wenn es schon richtig dunkel ist und 
man die Tennisbälle fast nicht mehr sieht, von 
unseren Eltern abgeholt. Dann beginnt schon die 
Vorfreude auf das nächste Tennis-Match. 

Während unserer Trainingseinheiten beim 
Mannschafts- und auch Fördertraining haben 
wir viel Spaß mit den verschiedenen Trainern. 
Angeführt von Franz und unterstützt von Birgit 
werden alle Schläge sowie das taktische Verhalten 
auf dem Tennisplatz trainiert. Die Beinarbeit wird 
spielerisch verbessert und bei allen Aktionen stehen 
die Abwechslung und der Spaß im Vordergrund. 
Mit dem in der Halle genutzten System Wingfield 
analysieren wir ab und zu unsere Trainingssessions. 

Schon heute freuen wir uns auf die neue 
Sommersaison 2023 in unserem Verein und 
wünschen allen Kindern und Erwachsenen viel 
Spaß mit der gelben Filzkugel!

Fronstraße 34 · 67550 Worms-Abenheim · www.weingutschreiber.de

WEINE ·  SEKTE ·  BRÄNDE

Besuchen Sie uns im Weingut, wir freuen uns auf Sie!

Anzeige A5_Farbe RZ 19.11.19.indd   1 19.11.19   18:23
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GROUP

Liebe Kinder,
liebe Eltern und liebe Mitglieder,

nach nun vier Jahren als Coach in unserem schönen 
Verein möchte ich gerne ein kleines Zwischenfazit 
ziehen. Ich denke wir als Verein sind auf einem sehr 
guten Weg und mit dem tollen Team an meiner 
Seite ist es auch leicht unsere Ziele weiter zu 
verfolgen und hoffentlich auch zu erreichen.

In den letzten vier Jahren haben wir das 
Trainingsprogramm immer weiter verbessert, 
wie z.B. mit der Ballschule, dem Förderkonzept 
oder auch dem Fast Learning Tennis, um nur 
einige Punkte zu nennen. Auch viele großartige 
Veranstaltungen außerhalb des Courts sind immer 
super organisiert und werden von unseren Kids 
ganz toll angenommen. Hierfür möchte ich mich 
sehr gerne bei meinem Trainerteam und bei allen 
anderen Helfern bedanken. Ohne Euch wäre das 
alles gar nicht möglich. Vielen lieben Dank dafür.

“WIR SIND AUF EINEM SEHR 
GUTEN WEG”

Nun zum Sportlichen: Wir haben großartige Erfolge 
im Jugendbereich erreichen können. Unsere 
U15 Mädels haben einen Durchmarsch in die 

Rheinhessenliga geschafft. Diesen Sommer stellen 
sie sich der Herausforderung und werden ihr Bestes 
geben, um eine spannende Saison zu erleben. 
Unsere beiden U10 gemischt Teams wurden 
Rheinhessenmeister. Diesen Sommer spielt unsere 
U12 Jungs in der höchsten Spielklasse. Wir haben 
wieder eine U18 Mädchen Mannschaft melden 
können und sind in fast jeder Altersklasse vertreten. 
Auch unsere Kleinsten, die Mainzelmännchen, sind 
dank der Ballschule immer konkurrenzfähig und 
haben ganz viel Spaß an der Sache.

Von den ganzen Erfolgen unserer Mannschaften 
im Erwachsenenbereich möchte ich gar nicht erst 
anfangen, aber auch dort sind wir super aufgestellt. 
Ob Damen, Herren oder in den Altersklassen der 
Seniorinnen und Senioren, überall haben wir 
Mannschaften vertreten, die unseren Verein mit 
ganz viel Herzblut repräsentieren. 

Ein großes Dankeschön auch an alle Eltern für das 
Vertrauen in unser Trainerteam. Falls ihr Fragen, 
Verbesserungen, Hinweise oder sonst was für uns 
habt, dann sprecht uns bitte an ... denn zusammen 
sind wir stärker!

Auf die nächsten vier Jahre!
Euer Franz

FRANZ ZIEHT EINE ZWISCHENBILANZ
VIER JAHRE VEREINSTRAINER
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(ChH) Die Jugend ist die Zukunft unseres Vereins 
und so ist es sehr erfreulich wie gut die Angebote 
speziell für die Jugend wie zum Beispiel das 
Konditionstraining angenommen wurden. Und 
schon die Kleinsten sind mit Feuereifer bei der 
Ballschule dabei, bei dem auch schon ältere 
Jugendliche in die Betreuung mit einbezogen 
werden konnten.

Aber nicht nur im sportlichen Bereich auf dem 
Platz sondern auch daneben wurde für die jungen 
Rot-Weißen vieles geboten, nachdem es endlich 
wieder ohne große Einschränkungen möglich 
war: da war das Abschlussfest der Medenrunde 
mit gemeinsamen Grillen, die Teilnahme am 
Backfischfest-Umzug, die Meisterehrung der 
Rheinhessenmeister-Aufsteiger und natürlich auch 
die traditionelle Adventsfeier.

UNSERE JUGEND BLÜHT AUF
JUGENDARBEIT
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UNSER KONDITIONSTRAINING

ACHTUNG, FERTIG, LOS!
TRAINIEREN MACHT SPASS!

(Herta Schrade) Da kommt man nach längerer 
Pause am späten Nachmittag endlich mal wieder 
in unsere Halle nach Pfeddersheim und kann sich 
sogar noch an den Einlasscode erinnern. Oh, die 
Plätze sind schön hell beleuchtet!  Auch wurden 
inzwischen Digitaluhren angebracht, die man gut 
ablesen kann!

Ja, was ist denn das für ein Geschrei? Lautes Lachen, 
Kreischen und Toben klingt von Platz 3  herüber 
durch die ganze Halle!! Da liegt eine größere Anzahl 
von Kindern und Jugendlichen nebeneinander 
aufgereiht, lang gestreckt mit dem Rücken auf 
dem Boden, den Kopf an der Auslinie platziert.

Jetzt sehe ich auch den Trainer Franz Stauder an 
der Seitenlinie am Netz stehen. Hoch erhoben hat 
er seinen Arm gestreckt und einen Tennisball in der 
Hand: „Achtung, fertig, los!!“, klingt seine Stimme,  

er zögert mal länger, mal kürzer und dann knallt 
er den Ball auf den Boden! Das ist der „Alarmton“!! 
Alle Kinder springen blitzschnell auf und rennen, so 
schnell sie können, bis zum Netz!

Ja, da muss man doch lachen, johlen und toben 
dürfen! Und wer gewonnen hat, also zuerst das Netz 
berührt hat, darf als Nächster den Ball aufknallen. 
So lernt man doch Reaktion! Man muss blitzartig 
aufspringen und ganz schnell vorwärts rasen. 
Diese gemischte Gruppe besteht offensichtlich 
aus talentierten, gut spielenden Kindern, die viel 
Freude am Training haben.

Also, solche Übungen könnten mir auch Spaß 
machen! Ich glaube, ich frage mal meine Damen 
65er Mannschaft, ob da nicht auch Interesse 
besteht!!

JUGENDARBEIT

SO ERREICHEN SIE UNS 
Brauereistraße 2, Worms · 06241 57924

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag bis Freitag 08:30 Uhr – 18:00 Uhr · Samstag 08:30 Uhr – 12:30 Uhr
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JUGENDARBEIT

BACKFISCHFESTUMZUG

MEISTEREHRUNGEN

JUGENDARBEIT

(ChH) Am 3.12.2022 war es endlich wieder möglich 
nach der Corona-bedingten Pause die traditionelle 
Adventsfeier für die Rot-Weiß Kinder und 
Jugendlichen zu veranstalten. Die immer sehr gut 
besuchte Feier lockte im vergangenen Jahr wieder 
die Jugend in unser Clubhaus, um gemeinsam zu 

basteln, zu singen und zu musizieren und sich die 
von den fleißigen Helfern gezauberten Waffeln mit 
Kinderpunsch schmecken zu lassen. Es war die 
perfekte Einstimmung auf die Weihnachtszeit und 
auch die Ergebnisse der Bastelarbeiten konnten 
sich sehen lassen.

ADVENTSFEIER DER JUGEND

Binger Straße 2 
67549 Worms-Hochheim

Tel. 0 62 41  9770090
Fax 0 62 41 7 86 78
www.heizung-klippel.de

Sanitär
Heizung
Klima

IHR PARTNER FÜR KOMPLETTBÄDER
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WINGFIELD BEIM TC ROT-WEISS

(Ralf Bastian) Ein neues Highlight auf den drei 
Tennisplätzen in unserer Halle in Pfeddersheim 
ist die sensor- bzw. kameragestützte Auswertung 
von Matches oder Trainingseinheiten durch das 
Wingfield-System, die Wingfield-App, die sich jeder 
auf sein Handy herunterladen kann.

Durch geschicktes Austarieren verschiedener 
Fördertöpfe hat unser Vorstand zu Beginn der 
Hallensaison 2022/23 unsere drei Hallenplätze 
mit dem modernen Wingfield-System ausstatten 
können. Dieses System gestattet eine akribische 
Auswertung der Trainingsrunden und Matches. 
Durch optische Sensoren und Kameras werden 
Geschwindigkeit, Position, Höhe und Auftreffen des 
Tennisballes während des Spiels ermittelt und mit 
Hilfe der App auf dem Handy dargestellt. 

Auch die Art des Schlages, wie Vor- und Rückhand, 
Aufschlag und Volley sowie einzelne Rallyes können 
unterschieden und ausgewertet werden. So kann 
man auch erfahren mit welcher Geschwindigkeit 
man im Durchschnitt seine Vorhände, Rückhände, 
Aufschläge oder Volleys spielt und wie plaziert sie 

sind. Toll ist dass, die Höchstgeschwindigkeit der 
Aufschläge auch angezeigt wird. 

Per eigenem Handy können die Daten, aber auch 
das ganze Spiel, heruntergeladen und archiviert 
werden. Somit sind die Highlights immer wieder 
abrufbar. Auch ist es möglich per LK-Match Modus 
mit seinem Matchpartner an einem Turnier 
teilzunehmen – quasi die reale Teilnahme an einem 
virtuellen Turnier. 

Das Team von Wingfield erarbeitet dabei immer 
weitere Möglichkeiten, um das System noch 
interessanter zu gestalten. Hierbei haben wir auch 
einige neue Ideen eingebracht, die hoffentlich bald 
integriert werden. Die PRO-Version mit wahnsinnig 
vielen Möglichkeiten ist kostenpflichtig, jedoch ist 
die PREMIUM-Version kostenlos. 

Für die Sommersaison 2023 werden wir zwei 
Freiplätze in Hochheim auch mit diesem System 
ausstatten. So, jetzt seid Ihr dran: Einfach mal 
ausprobieren – das System ist selbsterklärend und 
intuitiv.

ANALYSIERE DEIN TENNISSPIEL - 
KAMERAS & APP MACHEN ES MÖGLICH

Ballaufschlagpunkte und viele andere Informationen
können ausgelesen werden

Maximal- und
Durchschnittsgeschwindigkeit beim
Aufschlag werden ermittelt

Das Menü ist selbsterklärend und einfach
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AKTIVE, SENIORINNEN- UND SENIORENTEAMS

MIT VIER AKTIVEN MANNSCHAFTEN
IN DIE NEUE MEDENRUNDE

AKTIVE, SENIORINNEN- UND SENIORENTEAMS

die zweite Mannschaft des TSC Mainz deutlich 
gewonnen werden, während unsere Mannschaft 
gegen den MTV Mainz und den TV Alzey das 
Nachsehen hatte. Damit stand am Ende der Saison 
ein vierter Tabellenplatz auf dem Papier, welcher 
nicht ganz den Zielen des Teams entsprochen 
hat. Dies ist jedoch auch durch die verletzungs- 
und krankheitsbedingten Ausfälle von Maximilian 
Brandau und Julian Djabarian während der 
Medenrunde zu erklären, weshalb die Rot-Weißen 
dennoch zufrieden mit ihrer Saison waren.

Die Mannschaft wird personell unverändert in die 
kommende Saison starten und freut sich schon 
auf die Aufgabe die Rheinhessenliga erneut 
anzugehen. Die diesjährige Gruppe hält einige 
Herausforderungen bereit, da ein paar zweite 
Mannschaften dabei sind, die die Möglichkeit 
haben sich durch Spieler aus der ersten Mannschaft 
zu verstärken. Nichtsdestotrotz sind die Rotweißen 
zuversichtlich und wollen wieder um die vorderen 
Tabellenplätze mitkämpfen.

Herren II – C-Klasse
(ChH) Die zweite Herrenmannschaft startet 
wie auch im letzten Jahr in der C-Klasse. Hier 
haben vor allem die U18-Jungens und die jungen 
Spieler, nachdem sie aus der Jugend altersmäßig 
ausgeschieden sind, die Chance im Herrenbereich 
erste Erfahrungen zu sammeln. Sie dient damit als 
Sprungbrett für die erste Herrenmannschaft und 
ermöglicht so auch den potentiellen Ersatzspielern 
für die Rheinhessenliga im Turniergeschehen zu 
bleiben. Zum Einsatz kommen sollen hier zum 
Beispiel Nicolas Brandau, Lars Döling, Tim Kundel, 
Elias Scheuermann, Jonas Gräsel, Mats Heydasch, 
Florian Jung, Oskar Hornung, Felix Kundel, Moritz 
Wolf, Maximilian Ludwig und Marvin Jost.

Damen I – B-Klasse
(Lisa Anthofer) In einer kurzen Saison 2022 mit nur 
vier Spielen in der A-Klasse hat ein Sieg leider nicht 
zum Klassenerhalt gereicht. Trotz mehrerer Ausfälle 
hätten wir uns von der Saison mehr erwartet, aber 
sind sehr knapp und unglücklich abgestiegen. 

Während die erste Herrenmannschaft mit klaren 
Zielen in die neue Saison startet, ist man auf den 
Auftritt der zweiten Herren gespannt, die nach 
der Abmeldung in der laufenden Runde 2022 mit 
einem neu formierten Team in der Medenrunde 
2023 antritt. 

Die beiden Damenmannschaften bestreiten die 
neue Saison mit dem gleichen Motto mit dem sie 
auch in der vergangenen Runde gespielt haben: 
zwei Mannschaften aber ein Team!

Herren I – Rheinhessenliga
(David Anthofer) In der vergangenen Saison 
schlugen die ersten Herren wieder in der 
Rheinhessenliga auf. Nach dem Abstieg aus der 
Verbandsliga im Vorjahr freute sich die Mannschaft 

bestehend aus David Anthofer, Fabio Wiehler, 
Maximilian Brandau, Julian Djabarian, Lukas Gaedt, 
Nicolas Brandau, Lars Döling und Tim Kundel 
wieder auf Gegner in der eigenen Spielklasse zu 
treffen. Mit der Unterstützung von Franz Stauder 
und Dirk Hoffmann an einigen Spieltagen setzte 
sich die Mannschaft das Ziel, um einen vorderen 
Tabellenplatz mitzuspielen.

Zu Beginn der Saison stand mit der zweiten 
Mannschaft des TC Boehringer Ingelheim jedoch 
direkt ein starker Gegner auf der anderen Seite 
des Netzes. Selbst in Bestbesetzung unterlag die 
Mannschaft nach engen Matches dem späteren 
Aufsteiger aus Ingelheim. Die weitere Saison 
war von vielen Auf und Abs geprägt. So konnten 
die Spiele gegen Klein-Winternheim und gegen 
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AKTIVE, SENIORINNEN- UND SENIORENTEAMS

Für das Engagement und die Ausgeglichenheit der 
Mannschaft mit allen zum Einsatz gekommenen 
Spielerinnen aber auch die Ausgeglichenheit 
der Klasse an sich wird am deutlichsten dadurch, 
dass wir den einzigen Sieg mit der auf dem Papier 
schlechtesten Aufstellung holen konnten. Mit fünf 
von sechs Spielen im Matchtiebreak und dem 
sechsten Spiel mit zwei sehr knappen Sätzen war 
es das wohl engste Spiel, das wir bisher hatten – 
was den Sieg umso schöner gemacht hat.

Es kamen bei uns Lina Keller, Vera Edelmann, Lisa 
Anthofer, Rebecca Irabor, Kim Hoecker und Mika 
Heppel zum Einsatz.

Für die neue Saison ist das Ziel definitiv 
der Wiederaufstieg in die A-Klasse mit den 
Stammspielerinnen Lina Keller, Lisa Anthofer, Mika 
Heppel und Juli Strippel. Wie gut das möglich ist, 
wird die Saison zeigen. Dabei ist uns auch in diesem 
Jahr wieder der Zusammenhalt mit unserer zweiten 
Mannschaft sehr wichtig.

Damen II – C-Klasse
(Lisa Anthofer) Mit drei Siegen und drei Niederlagen 
und dem damit verbundenen vierten Tabellenplatz 
im Jahr 2022 war es eine ordentliche Saison. Mit 
vielen Wechseln (keine zwei Spiele mit gleicher 
Besetzung) ist es natürlich schwer konstante 
Ergebnisse zu bringen, dafür kamen viele 
Spielerinnen zum Einsatz (Dr. Ann-Kathrin Schäfer, 
Rebecca Irabor, Martha Lorenz, Anne Kolland, Kim 
Hoecker, Marie Schäufle, Mika Heppel, Leni Saur, 
Juli Strippel und Marah Wilhelm) und auch mehrere 
Jugendspielerinnen konnten zum ersten Mal bei 
den Damen an den Start gehen.

Für die Saison 2023 kann das Team mit einer 
kleineren, aber dafür festen Auswahl an 
Spielerinnen, die seit dem Winter nun auch 
gemeinsam trainieren, vielleicht den Aufstieg in 
Angriff nehmen. Geplant sind Rebecca Irabor, Kim 
Hoecker, Marie Schäufle, Anne Kolland, Cellina 
Witschel, Leni Saur und Marah Wilhelm. Auch für 
die zweite Mannschaft ist der Zusammenhalt mit 
der ersten Mannschaft die oberste Priorität.

Automatenaufstellung 
für Hotel und 
Gastronomie

• Beratung
• Planung
• Durchführung

richard-bastian.de
06241-33286
info@richard-bastian.de

Bespannungsservice und Zubehör
Tennis-, Badminton- und Squashschläger

schnell & preiswert

               Anruf genügt
                 Handy-Nr.: (01 60) 92 64 87 17

Gernot Erkert
TC Rot-Weiß Worms
Buschgasse 8
67549 Worms

GmbH

Doppelfehler_2012.indd   4 16.04.2012   12:28:05 Uhr
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AKTIVE, SENIORINNEN- UND SENIORENTEAMS

UNSERE SENIORINNEN – 
MIT SPASS UND LEIDENSCHAFT AM BALL

AKTIVE, SENIORINNEN- UND SENIORENTEAMS

Spielerinnen Herta Schrade, Birgit-Streuber-
Hagenow und Dagmar Gaedt wieder einen guten 
Mittelplatz erreichen.   

Damen 65 I –  Oberliga
(Doris Wenzel ) Wir schlugen im Letzten Jahr 
an sechs Spieltagen bei hochsommerlichen 
Temperaturen in der Oberliga auf.  Mit drei Siegen, 
einem Unentschieden und zwei Niederlagen 
sicherten wir uns den 3. Platz in der Abschlusstabelle. 
Das bedeutete, dass wir auch 2023 wieder in der 
Oberliga antreten können.

Stammspielerinnen in der vergangenen Saison 
waren Gaby Hames, Doris Wenzel, Hildegard Kienzle 
und Petra Lichtensperger. Darüber hinaus wurden 

wir unterstützt von Sonja Gramlich, Brigitte Wittmer 
und Heidi Saur. Verletzungsbedingt mussten 
wir leider auf Herta Schrade verzichten aber wir 
hoffen, dass sie sowie alle anderen Spielerinnen der 
vergangenen Saison mit viel Freude und hoffentlich 
in diesem Jahr gesund und munter zur Verfügung 
stehen werden.  

Darüber hinaus sind in der neuen Saison bei uns 
Renate Stephany, Fatima Eberhard, Christine Herter 
sowie Christa Kahl mit von der Partie, die unser 
Team dann gerne bei Bedarf ergänzen können. 
Dann können wir getrost als Ziel ausgeben wieder 
Tabellenplatz drei zu erreichen, denn unser Team 
zeichnet sich aus durch Leidenschaft und Kampf. 
Aufgeben ist keine Option!

Alle vier Seniorinnen-Mannschaften des TC Rot-
Weiß Worms sind auch in der kommenden 
Medenrunde in der gleichen Liga am Start wie 
2022. Die Damen 30 und die Damen 55 I hätten 
mit etwas mehr Glück fast den Aufstieg in die 
Rheinhessenliga bzw Oberliga geschafft. Dies ist 
nun der Ansporn für die neue Saison, aber nach wie 
vor steht der Spaß an den Mannschaftsspielen und 
der Wunsch diese verletzungsfrei zu bestreiten im 
Vordergrund.

Damen 30 – A-Klasse
(Ann-Kathrin Schäfer) Es war eine super enge 
Kiste, die Sommer-Saison 2022: Ein Punkt mehr 
und der Aufstieg wäre greifbar gewesen, ein Punkt 
weniger und wir hätten um den Abstieg bangen 
müssen. So gingen auch bei der vermeintlich 
klaren 1:5-Niederlage gegen den Tabellenersten 
drei Spiele nur knapp im Match-Tiebreak verloren. 
So belegten wir am Ende Platz 3 in der mit sieben 
Mannschaften besetzten A-Klasse.
Insgesamt sind wir daher sehr zufrieden und 
glücklich, gemeinschaftlich die A-Klasse gehalten 
zu haben. Denn es war eine absolute Team-Leistung! 
Unsere Stammmannschaft bestehend aus Katrin 
Kraemer, Katrin Feil, Caroline Perreux und Dr. Ann-
Kathrin Schäfer wurde engagiert unterstützt von 
Dagmar Gaedt, Susanne Schäfer, Ute Hüchtker und 
Christine Herter. Vielen lieben Dank dafür!
Auch in der kommenden Saison wollen wir wieder 
als bunt gemischte Truppe vor allem viel Spaß 
gemeinsam auf dem Platz haben! Oberstes Ziel ist 
es, zusammen die Tennis-Sonntage zu genießen 
und vielleicht sind wir ja diese Saison für eine 
Überraschung gut… 

Damen 55 I – Verbandsliga
(Susanne Schäfer) Fast hätte die Damenmannschaft 
55 I den Aufstieg in die Oberliga geschafft, 
nachdem sie erst im Jahr zuvor den Sprung von 
der Rheinhessenliga in die Verbandsliga geschafft 
hatte! Doch am Ende fehlte das Quäntchen Glück 
bzw. ein gewonnenes Match. Trotzdem waren alle 
zufrieden eine gute Saison ohne Verletzungen 
gespielt zu haben. 

An fünf Samstagen zwischen Mai bis Juli wurden  
zehn von 20 Einzeln und neun von zehn Doppeln 
gewonnen. Dabei wurden die Stammspielerinnen 
Ulla Benner, Gaby Hames, Yvette Roefs und Dr. 
Susanne Schäfer tatkräftig von Petra Lichtensperger, 
Petra Anthofer, Hildegard Kienzle und Doris Wenzel 
unterstützt. 

Alle Spielerinnen freuen sich jetzt auf die neue 
Saison und hoffen, wieder verletzungsfrei zu 
bleiben und auf ein bisschen mehr Einzelglück im 
Sommer 2023.

Damen 55 II – A-Klasse
(ChH) Wie in den vergangenen Jahren sind wir 
in der A-Klasse angetreten und kannten viele 
gegnerische Mannschaften und Anlagen schon 
durch frühere Begegnungen. Wir konnten auch 
wie in der vorigen Medenrunde wieder befreit 
aufspielen, denn es gab keine Abstiegsangst, da 
keine tiefere Klasse in unserer Altersklasse existiert. 
Nach der ersten 0:6 Klatsche gegen den späteren 
Aufsteiger Joker Sprendlingen war klar, dass wir 
mit dem Aufstieg nichts zu tun haben würden. 
Damit lag auch in dieser Medenrunde wieder der 
Schwerpunkt auf dem Spaß am Mannschaftsspiel. 
So waren wir auch bestrebt, möglichst viele 
Spielerinnen dabei zu haben, frei nach dem Motto 
„Wer hat noch nicht, wer will nochmal?“  und nicht 
unbedingt die stärkste Aufstellung an den Start zu 
schicken. 

Verletzungsbedingt stand uns leider Herta Schrade, 
die Leistungsträgerin der früheren Runden, 
nicht zur Verfügung und auch Birgit-Streuber-
Hagenow und Dagmar Gaedt konnten aufgrund 
von Verletzungsproblemen nur eingeschränkt 
mitspielen. Zum Einsatz kamen Renate Stephany, 
Fatima Eberhard, Ursula Bierbrauer, Christine 
Herter, Anja Wolf, Sonja Gramlich, Ute Hüchtker, 
Sylvia Jongerius und Dr. Stephanie Göbel. 

Am Ende der Saison haben wir uns über einen 
Sieg und ein Unentschieden gefreut und damit 
nicht die rote Laterne erhalten. In der kommenden 
Saison wollen wir nach Rückkehr unserer verletzten 
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UNSERE SENIORENMANNSCHAFTEN – 
QUANTITÄT UND QUALITÄT ÜBERZEUGEN

AKTIVE, SENIORINNEN- UND SENIORENTEAMS

In der Wintersaison haben viele Teammitglieder 
hohe Motivation gezeigt und konnten ihre LK 
über Turnierteilnahmen weiter steigern. Mit so viel 
Engagement und dem Momentum des Aufstiegs 
ist der Klassenerhalt in der A-Klasse ein realistisches 
Ziel. 

Insgesamt haben alle Mannschaftsmitglieder 
einen ordentlichen Schritt nach vorne gemacht. 
Notorische Rückhandschwächen wurden mit 
Franz‘ Hilfe wegtrainiert, Nervenbündel entzerrt 
und auch das Netz wirkt beim Aufschlag nicht mehr 
so anziehend wie früher. Außerdem sind wir von 
der Spielstärke noch enger zusammengerückt und 
inzwischen eine sehr homogene Einheit geworden. 
Natürlich freuen wir uns aber auch in der Saison 
2023 wieder ganz besonders auf „das Spiel danach“ 
– gemütlich auf der Terrasse sitzen, mit Gyros und 
einem kühlen Bier in der Hand! 

Herren 40 I – Oberliga
(Frank Saur) In der Verbandsliga traten wir 2022 mit 
den Stammspielern Franz Stauder, Dirk Hoffmann, 
Frank de Haas, Dr. Burkhard Funk, Sascha 
Leonhardt, Marcus Heydasch, Nicolai Sablowski, 
Frank Saur, Markus Hornung und Kay Strippel 
an. Eine top Mannschaftsleistung führte zu dem 
verdienten Aufstieg in die Oberliga. Ganze vier mehr 

gewonnene Sätze gaben den Ausschlag dafür! 
Unterstützt von unseren vielen Fans bei Heim- 
und auch Auswärtsspielen wurde die Mannschaft 
von Spiel zu Spiel und von Sieg zu Sieg getragen. 
Teilweise wuchs das letzte Aufgebot – Krankheit 
und Verletzungen waren schuld – über sich hinaus 
und zeigte immer eine grandiose Leistung.

Unser Heimspiel gegen den zu diesem Zeitpunkt 
Tabellenersten 8:1 zu gewinnen war unser 
schönstes Erlebnis der Medenrunde. Schon nach 
dem 5:1 nach den Einzeln waren unsere Gegner 
enttäuscht und unser Team heiß auf die Doppel. 
Erneut getragen durch unsere tollen Fans, gewann 
zunächst Doppel 1. Die Zuschauer zogen weiter zu 
Doppel 2. Nachdem auch dieses siegreich beendet 
wurde peitschten die zahlreichen Zuschauer 
ebenfalls Doppel 3 zum wichtigen 8:1 Sieg und der 
Jubel kannte keine Grenzen mehr.

Das lustigste Erlebnis hatten wir in Kaiserslautern 
bei der guten Club-Fee Gabi. Der Tag war legendär 
– 8:1 Sieg – die Verpflegung köstlich – es wurde 
gegrillt – die Getränke reichlich – Schnaps gab`s 
und die Fans dort waren einzigartig: „Komm 
Franz, wir machen mal ein Selfie“. Zum krönenden 
Abschluss ging es auf das Kaiserslauterer Maifest zu 
einer Runde im Riesenrad. Lustig war`s!

Die größte Anzahl an Mannschaften meldet der TC 
Rot-Weiß Worms bei den Senioren. Hier nahmen in 
der Saison 2022 dreizehn Mannschaften von Herren 
30 bis Herren 75 an der Medenrunde teil. Fünf 
dieser Mannschaften schafften den Aufstieg  – die 
Herren 40 I in die Oberliga, die Herren 50 I in die 
Verbandsliga, die Herren 55 in die Rheinhessenliga, 
die Herren 65 II ebenfalls in die Rheinhessenliga 
und die Herren 30 in die A-Klasse. Alle anderen 
Teams konnten in ihren Klassen bestehen und zum 
Teil vordere Plätze belegen. 

Es war eine sehr erfolgreiche Saison für die Rot-
Weiß Senioren und so dürfen dieses Jahr vier auf 
Rheinland-Pfalzebene aufschlagen. Insgesamt 
spielen von den Herren 30 bis zu den Herren 70 
dieses Jahr zwölf Mannschaften um Punkte, Spiele, 
um Klassenerhalt oder Meisterschaft und Aufstieg.
 

Herren 30 - B-Klasse
(Marcel Starke) Unser Team spielte 2022 in der 
B-Klasse mit Fabian Wilhelmi, Matthias Borrmann, 
Marcel Starke, Jan Gaedt, Thomas Karlischek, 
Dominik Braun, Dr. Felix Reitz, Lukas Karlischek, 
Daniel Hinkel , Oliver Schembs und Florian Lenz. 
Großen Worten sind hier große Taten gefolgt: 
alle Spiele gewonnen, 40:14 Matches. Direkter 
Wiederaufstieg in die A-Klasse. Soll erfüllt.

Wegweisend war gleich am ersten Spieltag der 
höchste Saisonsieg mit einem krachenden 9:0 
gegen Budenheim. Fortan ließ sich die Herren 30 
(„Trink- und Tennissport“) von Rot-Weiß das Heft, 
die Tabellenführung und das Bier nicht mehr aus 
der Hand nehmen. Besonders hervorzuheben ist 
die enorme Doppelstärke: von 15 Doppeln gingen 
nur drei an die Gegner.
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Übrigens: Abgesehen davon, dass wir ab und 
zu ganz gut Tennis spielen, können wir auch 
kegeln, Dartspielen, Bowling, gemeinsam Spaß 
haben, Turniere für die Jugend organisieren und 
kurzfristige Grillfeste feiern!

Für die Medenrunde 2023 wünschen wir uns wieder 
eine geschlossene Mannschaftsleistung sowie 
mit viel Spaß und Freude beim Spiel durch eine 
verletzungsfreie Saison zu kommen. Unterstützt 
durch unsere einzigartigen Fans lassen wir uns alle 
mal überraschen, welche Platzierung nach sieben 
harten Partien in der für uns neuen Oberliga heraus 
springen wird.

Herren 40 II  – A-Klasse
(Florian Lenz) Als Stammgast in der A-Klasse treten 
wir auch dieses Jahr wieder hochmotiviert an. Nach 
einem sensationellen Sieg am letzten Spieltag, 
wurde die Saison 2022 auf Platz 4 beendet. Im Spiel 
gegen Bretzenheim konnte nach einem Rückstand 
von 2:4 nach den Einzeln, mit drei Siegen in den 
Doppeln der Tagessieg errungen werden. Dabei 
zeigten Daniel Hinkel und Michael Biermann nach 
Aufgaben im Einzel tolle Moral und konnten im 
Doppel ihre ganze Klasse unter Beweis stellen. 
In der kompletten Saison kamen folgende Spieler 
zum Einsatz: Marcus Heydasch, Florian Lenz, Steffen 

Jungert, Oliver Schembs, Matthias Haas, Daniel 
Hinkel, Simon Eschenfelder, Dr. Markus Geling, 
Dietmar Schönig, Olaf Krämer, Egor Liptchinski, 
Thomas Hames, Bastian Fischer, Michael Biermann, 
Andreas Krebs, Andy Mitteldorf und André Stecher. 
Sie haben richtig gelesen, siebzehn Spieler für eine 
Mannschaft. Vielen Dank an jeden Einzelnen für 
seinen Einsatz. 

Auch in diesem Jahr werden wir wieder versuchen 
neue Teammitglieder zu integrieren und eine 
erfolgreiche Medenrunde zu spielen. Ziel muss es 
sein, auch nächstes Jahr wieder in der A-Klasse 
aufschlagen zu dürfen. Wir wünschen allen 
Mannschaften eine gute Medenrunde.

Herren 50 I – Verbandsliga
(Gunter Neureuther) In der Saison 2022 wurden 
wir mit unserer 1. Mannschaft der Herren 50 
Rheinhessenmeister mit dem 1. Platz in der 
Rheinhessenliga, was gleichzeitig den Aufstieg in 
die Verbandsliga Rheinland-Pfalz bedeutet. Das 
Eröffnungsspiel in Mainz Bretzenheim wurde klar 
mit 9:0 gewonnen. Auch das zweite Saisonspiel 
gegen Alsheim wurde deutlich mit 7:2 für TC Rot-
Weiß Worms gewonnen und die Zielvorgabe 
Aufstieg in die Verbandsliga wurde deutlicher.

Am dritten Spieltag fand das Lokalderby gegen 
die Tennisfreunde von der Bürgerweide statt. Bei 
herrlichem Wetter und sehr heißen Temperaturen 
gestaltete sich die Partie ausgeglichen. Gunter 
Neureuther schlug mit druckvollem Angriffstennis 
Oliver Hörr auf Position 1. Weiterhin punkteten 
Uli Skalitz und Steffen Jungert. Die Entscheidung 
musste in den Doppeln fallen. Skalitz und Jungert 
gewannen schnell das erste Doppel, leider verloren 
Dr. Jürgen Neureuther und Oliver Schembs das 
dritte Doppel. Den entscheidenden Punkt holten 
Gunter Neureuther und Patrick Sinewe im zweiten 
Doppel. Durch diesen Sieg beim Lokalrivalen 
war der Aufstieg jetzt greifbar nahe. Auch die 
letzten beiden Spiele gegen Weiler und Ingelheim 
wurden klar gewonnen und somit der Aufstieg in 
die Verbandsliga erreicht. Eine schöne Saison mit 
spannenden, tollen und emotionalen Spielen war 
zu Ende. 

In der aktuellen Saison streben wir mit unserer 
Verstärkung, Frank Saur den Klassenerhalt in der 
Verbandsliga an. Jetzt bilden Gunter Neureuther, 

Uli Skalitz, Steffen Jungert, Dirk Rietema, Oliver 
Schembs, Matthias Haas, Frank Saur, Sven Knierim 
und Patrick Sinewe die Stammmannschaft. 
Wohlwissend dass uns starke Gegner erwarten 
werden, möchten wir Spaß und Freude haben am 
Tennissport und gesund und erfolgreich durch die 
Runde kommen. Wir sehen Perspektiven auch 
für 2024, denn hier erwarten uns neue Spieler 
wie Florian Lenz, Marcus Heydasch und Sascha 
Leonhardt. Eine Mannschaft muss leben und sich 
immer erneuern.

Was unsere Mannschaft besonders auszeichnet 
ist die Kameradschaft, die Freundschaft innerhalb 
des Teams. Wir spielen gerne zusammen Tennis, 
genießen aber auch die Zeit außerhalb des Platzes 
bei einem kühlen Bier oder auch leckeren Wein.

Herren 50 II –  A-Klasse
(Ralf Bastian) Nachdem wir, die Herren 50 II, in 
der Saison 2021 von der B-Klasse in die A-Klasse 
aufgestiegen waren und uns in der Medenrunde im 
letzten Jahr nur vier Turniertage zugeteilt wurden, 
beschlossen wir gemeinsam, dass jeder zum Zuge 
kommen sollte, der auch spielen wollte, fast egal 
wie stark der einzelne Spieler ist. Bei insgesamt 14 
eingesetzten Mannschaftskameraden eine nicht 
gerade leichte Aufgabe. Zumal eine sinnvolle 
Aufstellung der Mannschaft an den wenigen 
Spieltagen durch einen Ermüdungsbruch, 
zwei Tennisarme, einem Motorradunfall, zwei 
Coronafälle, einem Bänderriss beim Fussbalspielen, 
Urlaube, Bereitschaftsdienste, Fuß-, Rücken- und 
Knieschäden nicht immer leichtgefallen ist.

Als zweite Mannschaft trafen wir zudem immer 
auf die Gegner einer ersten Mannschaft. Bei 
uns kamen Spieler bis zum Platz 36 oder 37 der 
Mannschaftsmeldeliste zum Einsatz. Darum sind 
wir mit dem Klassenerhalt in der A-Klasse sehr 
zufrieden, zumal wir uns kaum aus der sehr starken 
ersten Mannschaft bedient haben und wir auch sehr 
unerfahrenen Spielern die Möglichkeit gegeben 
haben, unser Ziel zu erreichen und mitzugestalten.
Auch möchten wir uns noch einmal für die schönen 
Abende bei den auswärtigen Gastgebern TSV 
Schott Mainz 1 und SV BW Münster-Sarmsheim 1 
bedanken. Zu Hause bei Rot-Weiß bewirtete unser 
Wirte-Ehepaar Evangelidis in unserem Restaurant 
„Athens“ alle vorzüglich.

Nachdem unsere erste 50er Mannschaft 2022 in 
der Rheinhessenliga Meister wurde und in die 
Verbandsliga aufgestiegen ist, versuchen wir 
dieses Jahr von der A-Klasse in die Rheinhessenliga 
aufzusteigen, damit in der höchsten Klasse 
Rheinhessens der Herren 50 dann 2024 wieder 
ein Rot-Weiß-Team mitspielt. Das ist unser 
ambitioniertes sportliches Ziel für die aktuelle 
Medenrunde.

Herren 55 – Rheinhessenliga
(Hubert Scheuermann) In 2022 wurde die Herren 
55 Mannschaft nach einigen Jahren Abstinenz 
neu für den TC Rot-Weiß Worms gemeldet. 
Damit hat der Verein wieder alle Altersklassen der 
Herrenmannschaften in der Liga besetzt. Wir sind 
angetreten mit dem Prädikat „neue Mannschaft, 
aber erfahren“. Durch den Verband wurden wir 
daher in der A-Klasse eingestuft und haben diese 
Einstufung gerechtfertigt. Ungeschlagen haben 
wir die Saison mit sechs Siegen in unserer 7er 
Gruppe beendet und damit den direkten Aufstieg 
in die Rheinhessenliga erreicht. 

Uwe Schwuchow, Dr. Markus Geling, Hubert 
Scheuermann, Dr. Jürgen Neureuther, Andreas 
Hagenow, Frank Gaedt, Werner Engelhardt und 
Thilo Wolf sind unsere Stammspieler. Obwohl 
sportlich ambitioniert, geht es bei uns immer 
auch lustig zu. Aber dazu muss man dabei sein. 
Außergewöhnlich ist aber, dass wir in unserer 4er 
Mannschaft ständig mit wechselnder Besetzung 
antreten und der Aufstieg im letzten Jahr mit 
insgesamt zehn unterschiedlichen Spielern erreicht 
wurde.

Auch in der Saison 2023 wollen wir gut abschneiden. 
Der Kern der acht Stammspieler wird dieses Jahr 
wieder vereinzelt auf aktive Spieler der Herren 
50 und 60 zurückgreifen, um unser 4er Team zu 
komplettieren. Mit diesem Team freuen wir uns 
auf die anstehenden Aufgaben, auf spannende 
Matches und gemütliche Abschlussrunden zu 
Hause und bei netten Gastgebern.

Unsere Einstellung, dass wir alle sportlich Aktiven 
in unserer Mannschaft auch einsetzen wollen, hat 
sich im letzten Jahr bewährt und wird uns auch 
in diesem Jahr wieder einige schöne Samstag 
Nachmittage auf der roten Asche und im Clubhaus 
bescheren. 
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Herren 60 I –Verbandsliga
(Hubert Brack) Angetreten mit neu 
zusammengestellter Mannschaft sind wir 2022 
in der Verbandsliga mit dem Ziel die Klasse 
zu halten. Leider gingen die ersten drei Spiele 
gegen Lahnstein, Simmern und Andernach mehr 
oder weniger deutlich verloren. Eine knappe 4:5 
Niederlage gegen Freckenfeld/Minfeld brachte 
jedoch wieder Hoffnung auf den Klassenerhalt, 
der letztendlich dann auch durch einen Sieg im 
letzten Spiel in Mainz-Mombach realisiert werden 
konnte. Bereits nach den Einzeln stand es 5:1 für 
unser Team, Endstand 5:4. In der Mannschaft 
spielten Roland Schäffner, Dr. Michael Döppert, 
Franz Schaus,  Hubert Brack, Ruben Straus, Eckardt 
Weinerth und Bernd Weißbender; ausgeholfen 
haben Sigurd Seestädt, Dr. Wolfgang Schmidt, 
Rudy Boeckxstaens und Wolfgang Döppert.

Bei unseren Auswärtsspielen haben wir wieder 
schöne Tennisanlagen in Rheinland-Pfalz 
kennengelernt und einige von uns konnten 
erstmals „Verbandsliga-Luft schnuppern“.  Unser 
außergewöhnlichstes oder vielleicht auch 
amüsantestes Erlebnis hatten wir aber beim 
Heimspiel gegen Simmern auf unserer Anlage. Den 
Gästen hat es nach ihrem 8:1 Sieg so gut gefallen, dass 
sie überhaupt nicht mehr heimfahren wollten. Eine 
Flasche Wein nach der anderen wurde bestellt und 
natürlich auch geleert. Und der Mannschaftsführer 
von Simmern gestand: „Wenn wir schon Mal in 
einer Weinstadt Tennisspielen, dann müssen wir 

auch hier den Wein probieren.“ Auf jeden Fall sind 
wir nach einem Heimspiel gemeinsam mit unseren 
Gästen so spät – es war gegen 23:30 Uhr ¬–  noch 
nie von der Anlage gekommen!

Wir freuen uns jetzt auf die Saison 2023 und hoffen 
in der Verbandsliga wieder bestehen zu können 
und dass wir den Klassenerhalt schon vor dem 
letzten Spiel klarmachen können.

Herren 60 II – Rheinhessenliga
(Klaus Wenzel) In unserem Team spielen Eckard 
Weinerth, Claus Ostermann, Christian Heim, Dr. 
Wolfgang Schmidt, Frank Gaedt, Johannes Gross, 
Wolfgang Döppert, Wolfgang Lethmate, Helmut 
May, Dr. Christoph Dönges, Thomas Labisch, 
Klemens Demmig und Mannschaftsführer Klaus 
Wenzel. 

In der Saison 2022 hatten wir an den ersten 
Spieltagen leider sehr viel verletzte Spieler 
(auch Corona bedingt) und mussten daher sehr 
viele Ersatzspieler einsetzen. Vielen Dank für 
Euren Einsatz! Lange belegten wir den letzten 
Platz in der Rheinhessenliga, bis wir dann zum 
vorentscheidenden Spiel zu Boehringer Ingelheim 
reisen mussten. Dort gelang uns ein 4:2 Sieg, 
mit dem wir den Klassenerhalt vorzeitig sichern 
konnten. – Und auch dieses Jahr wollen wir 
gerne wieder in der Rheinhessenliga mit einem 
Nichtabstiegsplatz abschließen.

Herren 65 I – Verbandsliga
(Michael Döppert) Mit der 1. Mannschaft der Herren 
65 spielten wir in der Saison 2022 wie schon in den 
Vorjahren in der Verbandsliga als Spielgemeinschaft 
mit dem TC Osthofen. Leider hatten wir in den 
ersten Spielen einige Corona-erkrankte Spieler, 
aber wir hatten guten Ersatz aus den anderen 
Seniorenteams. So kamen in unserem Viererteam in 
den sechs Begegnungen mit Gernot Erkert, Roland 
Schäffner, Dr. Michael Döppert, Rolf Daubermann, 
Sigurd Seestädt, Hubert Brack, Wolfgang Döppert, 
Dr. Wolfgang Schmidt und Wilfried Biermann mehr 
Spieler als ursprünglich geplant zum Einsatz. 

Unsere Rheinland-Pfalz Tour 2022 führte uns in die 
Pfalz nach Hassloch, an die Mosel nach Traben-
Trarbach und in die Eifel nach Mayen. In Worms 
spielten wir gegen zwei Pfälzer Teams – gegen Rot-
Weiß Kaiserslautern und die Spielgemeinschaft 
Gossersweiler-Stein/Rot-Weiß Silz – sowie gegen die 
Rheinländer vom TC Koblenz Asterstein.  Nach dem 
letzten Spieltag am 6. Juli belegten wir Platz 4 in der 
Tabelle mit 7:5 Punkten, das heißt mit drei Siegen, 
einem Unentschieden und zwei Niederlagen. 

Damit war das Ziel Klassenerhalt wieder souverän 
erreicht und so können wir auch dieses Jahr 
unsere Rheinland-Pfalz Tour in der Verbandsliga 
mit den „Verbandsliga-erfahrenen“ Stammspielern 
fortsetzen.  Wir freuen uns auf die Spiele gegen 

Andernach, Traben-Trarbach, Niederelbert, Bitburg/
Prüm und vor allem gegen Rheindürkheim, 
auf gesellige Medenspieltage, auf interessante 
Begegnungen, auf für uns neue Tennisanlagen 
und schöne Landstriche in unserem Bundesland. 
Natürlich ist dabei der Klassenerhalt unser Ziel, auf 
dass  unsere Rheinland-Pfalz-Reise nicht so schnell 
endet.

Herren 65 II – Rheinhessenliga
(Wolfgang Döppert) Durch Corona oder 
verletzungsbedingte Ausfälle und gleichzeitige 
Termine aller drei Herren 65 Mannschaften war es in 
der Saison 2022 in der A-Klasse nicht leicht, immer 
eine Mannschaft auf den Platz zu bekommen. Ein 
Dank gilt den Herren 65 I und Herren 65 III, dass sie 
Spieler zu unseren Wettkämpfen abstellten.

Nach dem misslungenen Start in die Saison mit einer 
Niederlage und zwei Unentschieden war bereits 
der Traum vom angestrebten Wiederaufstieg in die 
Rheinhessenliga jäh beendet. Pessimisten sahen 
uns bereits im Abstiegskampf. Es gab aber auch 
einen Optimisten, der sagte: „Jungs, ein zweiter 
Platz ist immer noch drin, jeder Punkt zählt, wir 
müssen kämpfen, und ihr wisst, auch als zweiter 
kann man eventuell noch aufsteigen“. Und Klaus 
Wenzel sollte Recht behalten. Aufgrund unseres 
besseren Satzverhältnisses haben wir tatsächlich 
Platz 2 in der Abschlusstabelle erreicht und damit 
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die Hoffnung gewahrt, eventuell doch noch den 
Sprung in die Rheinhessenliga zu schaffen. Die 
Freude war Anfang dieses Jahres dann natürlich 
groß, als die Mannschaft vom Verband erfuhr, dass 
sie 2023 in der Rheinhessenliga aufschlagen darf.  
An diesem Erfolg waren Hubert Brack, Wolfgang 
Döppert, Klaus Wenzel, Dr. Wolfgang Schmidt, Dr. 
Hans Schupp, Helmut May und Wolfgang Letmathe 
als Stammspieler sowie Sigurd Seestädt, Heinz 
Ober, Hans-Ludwig Walther und Thomas Labisch 
als Ersatzspieler beteiligt. Dabei haben wir alle auch 
das gesellige Zusammensein nach den Spielen auf 
unserer schönen Club-Terrasse genossen – egal ob 
bei Siegen, Unentschieden oder Niederlagen.

Für die neue Saison hat sich das Team als 
Aufsteiger das Ziel Klassenerhalt ausgegeben. Und 
natürlich wollen wir mit großem Trainingseifer wie 
schon in der vergangenen Saison wieder in die 
Sandplatzsaison starten.

Herren 65 III – B-Klasse
(Thomas Labisch) Die Herren 65 III beendeten 
2022 die Medenrunde in der B-Klasse mit Platz 
5. Der Wettbewerb verlief für uns weder schön 

noch lustig, da wir fast immer ersatz- und 
verletzungsgeschwächt waren, auch weil wir unsere 
besten Spieler an die höheren Mannschaften 
ausleihen mussten. Außergewöhnlich war dann 
nur, wenn wir tatsächlich komplett waren mit Heinz 
Ober, Dr. Hans Schupp, Helmut May, Hans-Ludwig 
Walther, Thomas Labisch, Gerhard Stumpf und Dr. 
Bertram Schäffler.

Mit den Neuzugängen in der Stammmannschaft 
hoffen wir in der aktuellen Saison auf einen guten 
Tabellenplatz und wir wünschen uns, dass wir als 
Team ein Gemeinschaftsgefühl und Zusammenhalt 
entwickeln können.

Herren 70 – A-Klasse
(Sigurd Seestädt, Klaus Hummel) In der 
Rheinhessenliga spielten die Herren 70 in der 
letztjährigen Saison eine erfolgreiche Runde und 
belegten nur knapp mit einem Punkt Differenz 
den zweiten Platz hinter Ingelheim. Zum Einsatz 
kamen Rolf Daubermann, Sigurd Seestädt, Wilfried 
Biermann, Dr. Hans Schupp, Klemens Demmig, 
Bodo Ernst, Wolfgang Letmathe, Heinz Ober, Klaus 
Hummel und Roland Schäffner.

Unsere Medenspiele waren leider stark geprägt von 
Corona Ausfällen. Wir konnten aber bei den sieben zu 
absolvierenden Spielen glücklicherweise auf einen 
großen Kader zurückgreifen. Das entscheidende 
Spiel gegen die spielstarke Mannschaft von 
Böhringer Ingelheim wurde ersatzgeschwächt 
nach großem Kampf nur ganz knapp verloren. Ein 
sehr spannendes aber äußerst faires Match lieferte 
sich die Mannschaft im Lokalderby gegen die 
Bürgerweide Worms, wobei wir zwar klar gewinnen 
konnten, einige Spiele aber erst im Tiebreak bzw. 
Matchtiebreak  zu unseren Gunsten ausgingen. Die 
erfolgreiche Saison hat allen Beteiligten sehr viel 
Spaß gemacht, trotz sportlichem Ehrgeiz waren die 
Matches immer äußerst fair verlaufen.

Nach dem letzten Spiel hatte uns unser Kapitän 
Wilfried Biermann mitgeteilt, dass es ihn und 
seine Frau nun gänzlich nach Italien zieht und er 
nicht mehr für weitere Spiele bei Rot-Weiß zur 
Verfügung stehen wird. Das Bedauern wir natürlich 
sehr, können seine Entscheidung aber absolut 
nachvollziehen. An dieser Stelle sagen wir Wilfried  
ganz herzlichen Dank für seinen unermüdlichen 
Einsatz im Sportlichen aber auch darüber hinaus 
für sein großes Engagement für unseren Verein.

In der kommenden Saison wird die 70er Mannschaft 
ein ganz anderes Gesicht bekommen. Die neue 
Mannschaft wird aus der letztjährigen 75er 
Mannschaft mit den Stammspielern Heinz Ober, 
Hermann Rück, Klaus Hummel, Peter Nuglisch, 

Uwe Heuschkel und Günther Fuchs bestehen und 
nicht mehr in der Rheinhessenliga sondern in der 
A-Klasse um Punkte spielen. Als Team sind wir 
allerdings froh, dass noch einige „echte“ 70er bereit 
sind, wenn Not am Mann ist, bei uns auszuhelfen. 
Wir freuen uns auf wieder schöne und faire Spiele 
und hoffen dass alle zum Einsatz kommen und 
gesund bleiben.

Herren 75 – Rheinhessenliga
(Klaus Hummel) Für die Medenrunde 2022 hatte 
unser Club zum ersten Mal eine Mannschaft in 
der Altersklasse Herren 75 gemeldet. Unser Team 
bildeten Wilfried Biermann, Helmut Seid, Bodo 
Ernst, Hermann Rück, Klaus Hummel, Peter 
Nuglisch, Günther Fuchs und Uwe Heuschkel. 

In der Gruppe der Rheinhessenliga waren wir 
nur vier Mannschaften. Es gab eine Hin- und 
Rückrunde. Nach dem ersten Spiel hat sich bereits 
Nierstein abgemeldet. Es war eine harmonische 
Medenrunde mit angenehmen gegnerischen 
Mannschaften, und das unter den durch die 
Pandemie sehr erschwerten Bedingungen. Unser 
Ziel war es, dass möglichst alle von uns zum Einsatz 
kamen und das hat geklappt. 

Eigentlich wollten wir dieses Jahr wieder als 75er 
Mannschaft antreten. Aber für diese Altersklasse 
gab es in Rheinhessen leider nicht ausreichend 
Meldungen. So haben wir uns entschieden, bei den 
Herren 70 in der A-Klasse anzutreten.
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(Lisa Anthofer) Zehn Jugendmannschaften verteilt 
über alle Altersklassen von den Mainzelmännchen 
bis zur U18 gingen in der Medenrunde 2022 an den 
Start und konnten sich dort mit zwei Meistertiteln 
schmücken. Bedingt durch Verschiebungen in den 
Altersklassen werden wir in diesem Jahr mit sieben 
Jugendmannschaften starten. Die erfolgreiche 
Jugendarbeit wird aber nicht nur durch die Anzahl 
der vertretenen Mannschaften, sondern vor allem 
auch durch die sichtbare Freude am gemeinsamen 
Spiel und Wettkampf aller Kinder und Jugendlichen 
deutlich.

Highlights 2022
Nachdem die Mädchen U15 bereits in ihrer ersten 
Saison 2021 aufsteigen konnten, wurde der Aufstieg 
auch 2022 vorsichtig als Ziel ausgesprochen. Trotz 
mehrerer Corona-bedingter Ausfälle konnte die 
Mannschaft eine spannende Saison mit zwei 
Siegen, einem Unentschieden und einer Niederlage 
erfolgreich auf dem zweiten Tabellenplatz beenden 
und damit den Aufstieg in die Rheinhessenliga 
sichern.

In der Konkurrenz Gemischt U12 gibt es mehrere 
Gruppen in der Rheinhessenliga, so dass unsere 
beiden Mannschaften dort an den Start gehen 
konnten, ohne dass sie aufeinandertrafen. Um das 
Zusammensein als ein großes Team zu stärken, 
gab es keine feste erste oder zweite Mannschaft, 
sondern die Kinder wechselten durch und beide 
Teams spielten immer mit unterschiedlichen 
Besetzungen. Nach einer großartigen Saison 
konnten sich am Ende beide Mannschaften mit 
hervorragenden Statistiken (erste Mannschaft: 12:0 
Punkte, 35:1 Matches, 70:4 Sätze, 426:86 Games; 
zweite Mannschaft: 10:0 Punkte, 26:4 Matches, 53:9 
Sätze, 340:110 Games) jeweils in ihrer Gruppe mit 
dem Titel „Rheinhessenmeister“ krönen.

Rückblick 2022 und Ausblick 2023

MAINZELMÄNNCHEN
2022
Spielerinnen und Spieler: Tom Sinewe, Hannah 
Hoffmann, Selina Krämer, Emil Erdös, Henri 

Boeckxstaens, Makeda Eggleston, Niah 
Boeckxstaens.

2023
Spielerinnen und Spieler: Tom Sinewe, Emil 
Erdös, Jannis Bundschuh, Lina Sablowski, Niah 
Boeckxstaens, Leticia Dobrev, Henri Boeckxstaens, 
Karla Fischer, Jonas Wagner, Karl Hames, Ida Funk.
Ziel: Ein paar der Kinder konnten zwar schon im 
letzten Jahr ihre ersten Erfahrungen sammeln, 
einige werden in diesem Jahr aber zum ersten 
Mal an einem Mannschaftsspiel teilnehmen – wie 
immer steht bei den Jüngsten der Spaß an erster 
Stelle.

GEMISCHT U12
2022
Spielerinnen und Spieler: Emil Hornung, Henry 
David, Arne Heppel, Kimi Strippel, Theo Alonidis, 
Livi Heppel, Leo Ludwig, Klara Heydasch, Ilaria 
Surubariu, Lukas Neureuther, Jonas Willems.
1. Mannschaft: Spielklasse: Rheinhessenliga, 
Tabellenplatz: 1
2. Mannschaft: Spielklasse: Rheinhessenliga, 
Tabellenplatz: 1

2023
Spielklasse: Rheinhessenliga
Spielerinnen und Spieler: Kimi Strippel, Leo Ludwig, 
Klara Heydasch, Leon Zeller, David Bernotti, Jan-
Philipp Furtwängler, Damian Karlischek, Jakob 
Willems, Miriam Zimmer, Lou Boeckxstaens.
Mit viel Spaß wollen die Kinder weitere Erfahrungen 
im Turniergeschehen sammeln.

JUNGEN U12
2023
Spielklasse: Rheinhessenliga
Spieler: Emil Hornung, Jakob Schönenberger, 
Henry David, Arne Heppel.
Ziel: In unserer ersten Saison in der Jungen 
U12 Rheinhessenliga wollen wir die „großen 
Mannschaften“ vom TSC Mainz und TSV Schott 
Mainz ärgern und zeigen, dass wir auf höchster 
Bezirksebene mitspielen können.

INTENSIVE JUGENDARBEIT 
ZEIGT ERFOLGE

JUGEND

MÄDCHEN U15
2022
Spielklasse: A-Klasse, Tabellenplatz: 2
Spielerinnen: Mika Heppel, Juli Strippel, Mira 
Saur, Marah Wilhelm, Isabel Bernotti, Franziska 
Neureuther, Luca Sablowski

2023
Mannschaft U15 I
Spielklasse: Rheinhessenliga
Spielerinnen: Mika Heppel, Juli Strippel, Mira Saur, 
Luca Sablowski.
Ziel: Nach zwei Aufstiegen in den letzten beiden 
Saisons wollen wir dieses Jahr den Klassenerhalt 
in der Rheinhessenliga schaffen und uns auf der 
höchsten Ebene des Bezirks etablieren.

Mädchen U15 II
Spielklasse: B-Klasse
Spielerinnen: Franziska Neureuther, Isabel Bernotti, 
Livi Heppel, Kimi Strippel, Victoria Lipchinskiy, Ilaria 
Surubariu
Ziel: In der neu gemeldeten zweiten Mannschaft 
kommen unter anderem mehrere letztjährige U12-
Spielerinnen zum Einsatz und bei einem guten 
Saisonverlauf ist der Aufstieg möglich.

JUNGEN U15
2022
Spielklasse: A-Klasse, Tabellenplatz: 5
Spieler: Oskar Hornung, Mats Heydasch, Ivan 
Lipchinskiy, Jonathan Jost, Jan Gräsel, Jonas 
Waldmann, Emil Hornung, Henry David.

2023
Spielklasse: A-Klasse
Spieler: Oskar Hornung, Ivan Lipchinskiy, Jan Gräsel, 
Theo Alonidis, Julian Willems, Jonas Willems.
Ziel: Mit der neu zusammengesetzten Mannschaft 
ist das diesjährige Ziel der Klassenerhalt.

MÄDCHEN U18
2022
Spielklasse: A-Klasse, Tabellenplatz: 4
Spielerinnen: Leni Saur, Sophia Bittner, Klara 
Behr, Mika Heppel, Juli Strippel, Mira Saur, Marah 
Wilhelm, Isabel Bernotti.
In der kommenden Saison wird keine U18-
Mädchen-Mannschaft gemeldet, weil ein großer 
Teil der potentiellen Spielerinnen auch noch in der 
U15 Mannschaft spielen kann und zusätzlich in der 
zweiten Damenmannschaft ihren Stammplatz hat.

JUNGEN U18
2022
Mannschaft U18 I
Spielklasse: A-Klasse, Tabellenplatz: 7
Spieler: Nicolas Brandau, Florian Jung, Felix Kundel, 
Oskar Hornung, Jonas Gräsel, Mats Heydasch, 
Marlon Wild, Maximilian Ludwig, Marvin Jost, Jonah 
Wilhelm.
Mannschaft U18 II
Spielklasse: B-Klasse, Tabellenplatz: 2
Spieler: Jonas Gräsel, Mats Heydasch, Marlon 
Wild, Maximilian Ludwig, Elias Scheu, Marvin Jost, 
Jakob Kromm, Jonah Wilhelm, Robert Graumann, 
Jonathan Jost.

2023
Spielklasse: B-Klasse
Spieler: Nicolas Brandau, Mats Heydasch, Florian 
Jung, Felix Kundel, Marvin Jost.
Ziel: Nach dem Abstieg der ersten Mannschaft und 
der guten Platzierung der zweiten Mannschaft 
in der vergangenen Saison haben wir beide 
Mannschaften zusammengelegt und wollen in 
diesem Jahr einen der vorderen Tabellenplätze 
erreichen.

IM SOMMER AN DEN WINTER DENKEN!
SICHERT EUCH EIN HALLENABO IN UNSERER HALLE IN PFEDDERSHEIM.

Wendet Euch gerne per E-Mail an info@tc-rot-weiss-worms.de

Mehr Informationen findet Ihr auf unserer Website:
www.tc-rot-weiss-worms.de/halle
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TITEL
MÄDCHEN U15

U12 GEMISCHT U12 GEMISCHT

v. l. Isabel Bernotti, Juli Strippel, Mira Saur, Leni Saur, Mika Heppel, Marah Wilhelm; 
auf dem Bild fehlen Franziska Neureuther und Luca Sablowski

v. l. Emil Hornung, Ilaria Surubariu, Henry David,
Arne Heppel

hinten v. l.: Jonas Willems, Arne Heppel;
vorne v. l.: Henry David, Livi Heppel

Entscheide anders!Denke anders! Handle anders!
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TURNIERBERICHT

UNSERE ROT-WEISSEN BEI DEN 
DEUTSCHEN HALLENMEISTERSCHAFTEN

TURNIERBERICHT

(ChH) Keine Podestplätze für Rot-Weiße bei 
den Nationalen Hallentennis-Meisterschaft der 
Senioren in Essen und Leimen!

An Position Vier gesetzt konnte Franz Stauder mit 
zwei Zweisatzsiegen souverän in die Runde der 
letzten Acht einziehen. Dort traf er auf Alexander 
Mühler vom Borbecker Tennis-Club e.V. Essen, die 
Nummer Zwölf der deutschen Rangliste dieser 
Altersklasse. Leider musste Franz dieses Spiel nach 
mit 6:4 gewonnenem ersten Satz beim Stand 
von 2:3 gegen sich auf Anraten des Turnierarztes 
verletzungsbedingt aufgeben. Bitter war, dass 
sein Viertelfinalgegner kampflos ins Finale kam, 
da dessen Halbfinalgegner nicht antrat. Im Finale 
siegte der uns gut von den EWR Cups vergangener 
Jahre bekannte Marc Leimbach.

Verletzungsbedingt musste dann leider  auch das 
geplante Doppel mit Nico Sablowski ausfallen.

Achtbar schlug sich bei den Damen 60 Carmen 
Schreiber, die die erste Runde gegen Gerlind Marx 
vom TC RC Sport Leipzig souverän mit 6:4, 6:0 
gewann und dann gegen die spätere Finalistin 
Katalin Böröcz vom TC Doggenburg (Achte der 
deutschen Rangliste) in zwei Sätzen klar unterlag. 
Noch Corona-geschwächt hatte dagegen Gernot 
Erkert bei den Herren 65 keine Chance und verlor 
deutlich in zwei Sätzen gegen die Nummer 
81 der deutschen Rangliste, Jens Ganss vom 
TC Bamberg, den er auch schon aus früheren 
Begegnungen kannte und bei denen er durchaus 
eine ausgeglichene Bilanz aufweisen konnte. In der 
anschließenden B-Runde zog er dann leider gegen 
Adrian Nautsch vom SV Reinickendorf im Match-

Tiebreak nach anfänglicher 7:4 Führung denkbar 
knapp mit 9:11 den Kürzeren.

Bei den gleichzeitig in Leimen ausgetragenen 
Nationalen Hallenmeisterschaften der Altersklassen 
30 und 35 war Dirk Hoffmann vom TC Rot-Weiß 
Worms am Start. In der ersten Runde musste er 
gegen die Nummer 33, Andreas Golz vom Lawn 

Tennisclub Elmshorn antreten. Er verlor hier glatt 
in zwei Sätzen. In der anschließenden Nebenrunde 
gelang ihm dann jedoch ein souveräner Zweisatzsieg 
gegen Alexander Mathias vom TC Schwalmbach. 
Im anschließenden Halbfinale musste er sich dann 
jedoch der Nummer 61 der aktuellen Rangliste, Mike 
Herrmann vom THC Altona-Bahrenfeld ebenfalls in 
zwei Sätzen geschlagen geben.

www.rowe-oil.com

ROWE Bubenheim

ROWE Worms

Borkensteiner Mühle 7 
67308 Bubenheim
Mittwoch 10:00 – 16:00 Uhr

Langgewann 101 
67547 Worms
Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 12:30 – 18:00 Uhr

Ausgewählte Produkte zu  
verbraucherfreundlichen Preisen.

WERKSVERKAUF
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KERWE-WOCHENENDE AUF DER 
ROT-WEISS-ANLAGE 

VORERST ZUM LETZTEN MAL

(ChH) Nach zwei Jahren Corona Zwangspause 
fand im letzten Jahr am 20. und 21. August die 
Hochheimer Kerb wieder bei uns in der Buschgasse 
statt. Bei herrlichem Wetter konnten wir zahlreiche 
Hochheimer aller Generationen auf der liebevoll 
von Heidi Saur, Ingrid Sturm und Heide Felzmann 
dekorierten Clubanlage begrüßen. Unterstützung 
hatten wir dabei auch vom Kindergarten und dem 
CDU Ortsverein, die jeweils einen Stand betreuten. 
Das gemütliche Beisammensein begann mit 
Kaffee und Kuchen bevor dann um 18 Uhr der 
neue Ortsvorsteher Patrick Mais die Kerwe offiziell 
eröffnete. Auch unser vorheriger Ortsvorsteher und 
Clubmitglied Timo Horst ließ es sich nicht nehmen, 

die Gäste zu begrüßen und als alteingesessener 
„Hochhemer“ mit uns zu feiern. Es folgten 
akrobatische Showeinlagen bevor Julian Thome 
mit Live-Musik die vielen Besucher am Abend 
bestens unterhielt. Für die kleinen Besucher sorgte 
eine Hüpfburg, die von den Pfadfindern betreut 
wurde, an beiden Tagen für Abwechslung. 

Der Sonntag begann mit einem ökumenischen 
Gottesdienst ebenfalls auf unserem Clubgelände. 
Nach Frühschoppen und musikalischer Begleitung 
durch den Hochheimer Männergesangsverein 
klang die Kerwe dann am Sonntagnachmittag 
wieder bei Kaffee und Kuchen fröhlich aus.
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TOM MARCH BACK IN WORMS

ÜBERRASCHUNGSBESUCH AUS DEN USA
TOM MARCH BACK IN WORMS

(Michael Döppert) Er war zehn Jahre von 1989 bis 
1998 Trainer in unserem Verein und kehrte danach 
in seine Heimat in die USA zurück. Im letzten 
Sommer war er mit seiner Frau auf Europatour und 
wollte ihr auch seine ehemalige Wirkungsstätte in 
unserem Club zeigen. 

Die Nachricht von seinem geplanten Besuch 
machte unter seinen ehemaligen Weggefährten 
schnell die Runde – auch unter jenen, die längst 
nicht mehr zu unseren Mitgliedern zählen bzw. 

nicht mehr in Worms leben. So kamen z.B. unsere 
Tennistalente der 80er Jahre Kai Schledorn, 
Andreas Seluga, Tilman Ferbert und Klaus Herter 
ebenso wie Freunde und ehemalige Tennisschüler 
aus unserem Verein. 

Ein nettes Treffen nach über 30 Jahren in denen 
wir uns alle verändert haben, uns aber sofort 
wiedererkannt und jede Menge Gesprächsstoff 
hatten. Und Lust auf ein Gruppenbild hatten wir 
auch, um den schönen Moment festzuhalten.   

Bild oben links: Gruppenbild beim Wiedersehen

Bild oben rechts: Tom March back in Worms

Bild mitte rechts: Aufstiegsmannschaft in die 2.  Bundesliga 
1996; oben von links: Nico Sablowski, Heiko Hahn, Robert 
Eriksson, Reiner Neurohr, stehend von links: Kay Strippel, 
Andreas Seluga, Stephane Matheu, Tom March, Dennis 
Sittel

Bild unten:  Haarschnittwette zum Aufstieg eingelöst; von 
links: Stephane Matheu, Kay Strippel, Robert Eriksson, 
Andreas Seluga, Nico Sablowski, Heiko Hahn, Tom March



DOPPELFEHLER 2023 · SEITE 49DOPPELFEHLER 2023 · SEITE 48

ROT-WEISS BEIM DAVIS CUP MIT DABEI

MARIUS GRAMLICH ALS LINIENRICHTER 
BEIM DAVIS CUP IN TRIER

ROT-WEISS BEIM DAVIS CUP MIT DABEI

Ich habe mich riesig gefreut, als ich als Linienrichter 
für die Davis Cup Partie Deutschland gegen Schweiz 
in Trier selektiert wurde. Das war für mich bis dahin 
das größte Event, bei dem ich dabei sein durfte.

“ALS LINIENRICHTER
MUSST DU VOM ERSTEN 

PUNKT WEG VOLLE 
KONZENTRATION ZEIGEN.”

Der Davis Cup ist vom Format im Tennis sehr 
besonders. Es spielt Land gegen Land und jedes 
Match ist vom ersten Punkt weg gleich wichtig. 
Anders als bei anderen Turnieren startet man nicht 
in der Qualifikation und die Spiele werden wichtiger 
mit jeder weiteren Runde hinsichtlich Preisgeld und 
Weltranglistenpunkte. Genauso sind von Anfang an 
die Zuschauer voll da und wie in Trier war die Arena 

ausverkauft und die Stimmung großartig. Am Ende 
waren es fünf ganz enge Spiele über zwei Tage mit 
Weltklassespielern wie Alexander Zverev und Stan 
Wawrinka.

Für uns Linienrichter ist das auch sehr besonders. 
Es gibt kein langsames Herantasten in das Event. 
Ganz im Gegenteil muss man vom ersten Punkt 
weg volle Konzentration zeigen und seine eigene 
Angespanntheit oder Nervosität unter Kontrolle 
bringen. Diese Anspannung auf dem Platz, 
beobachtet zu werden von den Zuschauern, 
dem Fernsehen, dem Hawk-Eye, allen Spielern 
und Trainern beider Teams sowie den anderen 
Schiedsrichtern, eigentlich keine Fehler machen 
zu dürfen, war für mich sehr aufregend. Man will 
ja auch zeigen, dass man es verdient hat, dabei zu 
sein.

Gerade wenn es so hochklassige und enge Spiele 
sind, werden die Zuschauer auch nervös und 
die Bälle fliegen gefühlt automatisch immer 
knapper an die Linien. Das führte zu einer kuriosen 
Situation im letzten und entscheidenden Einzel 
zwischen Wawrinka und Altmaier auf meiner 
Linie. Ein Ball von Wawrinka fliegt knapp ins Feld 
und ein Zuschauer hinter mir ruft den Ball aus. 
Die Stuhlschiedsrichterin dachte, ich hätte ihn 
gerufen, korrigiert auf „Gut“ und lässt den Punkt 
wiederholen. Dann ist ihr erst aufgefallen, dass 
ich ihn gar nicht gerufen habe und sie deshalb 
gar nicht hätte unterbrechen sollen. Das führte 
wiederum zu einer Diskussion der Spieler, Trainer, 
Stuhlschiedsrichterin und Oberschiedsrichterin. 
Man spürte auf dem Platz und auf der Tribüne die 
Anspannung aller Beteiligten.

“DIE DAVISCUP-TAGE IN 
TRIER WAREN FÜR MICH EINE 

SPANNENDE ERFAHRUNG.”

Aber auch neben dem Platz hat das 
Schiedsrichterteam sehr viel Spaß und der 
Teamgeist während der beiden Tage war super. 
Selbst wenn ein Fehler passiert sein sollte, wenn 
man vom Stuhlschiedsrichter überstimmt oder eine 
Challenge gegen das Hawk-Eye verloren haben 
sollte, motivieren wir Schieds- und Linienrichter 
uns. Wir geben uns gegenseitig Tipps, wie wir mit 
Fehlern umgehen und unsere Techniken auf dem 
Platz noch weiter verbessern können. Gerade die 
erfahrenen Linienrichter und Schiedsrichter haben 
auch mir sehr weitergeholfen, mich zu verbessern. 
Wir haben auch jede Menge Spaß, wenn wir Pause 
haben oder die Spiele für den Tag zu Ende sind. 
Man geht zusammen essen, quatscht über Sachen 
neben dem Tennis und findet viele Freunde, mit 
denen man auch nach einem Turnier in Kontakt 
bleibt.

Alles in allem war dieses Event eine sehr spannende 
Erfahrung für mich und hat sehr viel Spaß gemacht. 
Der Nervenkitzel und die Anspannung auf dem 
Platz mit allen kuriosen Situationen, die da passieren 
können, sowie der Spaß und der Zusammenhalt 
im Team neben dem Platz begeistern mich für die 
Arbeit als Schieds- und Linienrichter. Ich freue mich 
auf weitere solcher Einsätze, gerade auf so einer 
großen Bühne wie im Davis Cup.

Bild: Marius als Linienrichter im Match von 
Alexander Zverev

Hast du selbst Interesse Schiedsrichter oder 
Linienrichter zu werden? Dann melde dich einfach bei 
mir. In der Region gibt es viele Einsatzmöglichkeiten, 
um in das Schiedsrichterwesen reinzuschnuppern.

Das „andere“ Daviscup-Team: die Schiedsrichter- und Linienrichter:innen sowie die Balljungen und 
Ballmädchen. (Marius Gramlich in der mittleren Reihe Dritter von links). Bildnachweis Paul Zimmer
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Name          Franz Stauder

Position         Headcoach ;-)

Lieblingsspieler    Pat Cash

Lieblingsschlag    Rückhand

Saisonziel        Möglichst viele Kids besser machen

Der TC RW ist...     ein toller Verein, den es gilt nach

             Vorne zu bringen

-----

“Du verlierst nie - entweder du gewinnst oder lernst!”

Name          Kim Hoecker

Position         Übungsleiterin

Lieblingsspieler    Alexander Zverev

Lieblingsschlag    Vorhand

Saisonziel        Mit viel Spiel und Spaß den Kindern 

             Tennis beizubringen

Der TC RW ist...     ein Stückchen Heimat   

-----

“Mit viel Spaß zum Erfolg!”

Name          Peggy Wiele

Position         Jugendtrainerin

Lieblingsspieler    Angelique Kerber

Lieblingsschlag    Rückhand Cross

Saisonziel        Begeisterung für den Tennissport an die 

             Kinder weiterzugeben

Der TC RW ist...     ein starker Verein mit großer Vorbildfunktion

-----

“Aufgeben ist keine Option .”

Name          Lukas Gaedt

Position         2. Vorsitzender, Vereinsmanager

Lieblingsspieler    David Ferrer

Lieblingsschlag    Rückhand

Saisonziel        Den Tennissport beleben

Der TC RW ist...     ein Ort, an dem wir gemeinsam viel 

             leisten und etwas bewegen wollen

-----

“Kämpfen bis zum letzten Punkt!”

UNSER TRAINERTEAM Name          Maximilian Brandau

Position         Trainer & Spieler

Lieblingsspieler    Rafael Nadal

Lieblingsschlag    Vorhand

Saisonziel        Verbessern, verbessern, verbessern

Der TC RW ist...     ein Verein mit Tradition und 

             Freundschaft             Freundschaft

-----

“Verlieren kommt nicht in Frage!”

Name          Peter Heppel

Position         Leiter für sportliche Entwicklung, Trainer

Lieblingsspieler    Roger Federer

Lieblingsschlag    Aufschlag

Saisonziel        Die Kinder besser machen

Der TC RW ist...     ein toller Ort, um Spaß am Tennis zu

             haben.             haben.

-----

“Unterschätze niemanden - vor allem nicht Dich selbst!“

Name          Birgit Heppel

Position         Beisitzerin Jugend und Trainerin

Lieblingsspieler    Roger Federer

Lieblingsschlag    Vorhand

Saisonziel        Spaß am Tennis vermitteln

Der TC RW ist...     ein schöner Ort für die ganze Familie  

----------

“Kinder sind wie Schmetterlinge im Wind - einige können höher flie-

gen als andere, aber jeder Einzelne fliegt so gut er kann.”

Name          Florian Lenz

Position         B-Oberschiedsrichter und 

             Mannschaftsführer

Lieblingsspieler    Tommy Haas

Lieblingsschlag    Stoppball

Saisonziel        Viele Neumitglieder zu integrieren

Der TC RW ist...     mein zweites zu Hause.Der TC RW ist...     mein zweites zu Hause.

-----

“Gemeinschaft ist das Größte!“



JUBILARE 2023
In diesem Jahr dürfen wir folgenden Mitgliedern für Ihre langjährige 
Vereinszugehörigkeit danken.

70 JAHRE
Volker Schäfer

65 JAHRE
Walter Greiß

Herta Schrade

50 JAHRE
Dr. Michael Döppert
Wolfgang Döppert

Irmgard Gerlach

50 JAHRE
Helmut Gerlach
Uwe Heuschkel 
Herbert Jagfeld

25 JAHRE
Steffi Neumann
Johanna Graen

Dr. Gregor Hierschbiel
Klaus-Dieter Hummel 

Philipp Reitz



DEINE EXTERNE 
IT-ABTEILUNG


